
Orientierung auf den Punkt gebracht. Wir 
bieten in Zusammenarbeit mit der kostenlo-
sen YONA App eine alternative touristische 
Anwendungsmöglichkeit für Augmented Re-
ality abseits der Gamingbranche. Durch die 
AR Technologie der Yona App, können nun 
Besucher und Bürger auf eine digitale Ent-
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Liebe Mönchengladbacherinnen, 
liebe Mönchengladbacher,

was haben der Dalai Lama, die Tour de 
France und eine Hochzeit im Haus Erho-
lung gemeinsam? Ohne die Marketing 
Gesellschaft (MGMG) hätte es all dies in 
Mönchengladbach nicht gegeben. Seit 
genau 20 Jahren sind städtische Veran-
staltungen, Marketing und Vermietung 
und Verpachtung von Kaiser-Friedrich-
Halle und Haus Erholung Aufgabe der 
MGMG. Ich � nde, es war eine sehr gute 
Entscheidung der Politik, diesen Strauß 
an für die Stadt wichtigen Aufgaben in 
die Hand der Marketing Gesellschaft zu 
legen. Denn vieles ist dort aufgeblüht.

Die 20-jährige Erfolgsgeschichte ist eng 
mit Geschäftsführer Peter Schlipköter 
verbunden, der Ende des Jahres altersbe-
dingt ausscheidet. Sie ist aber – wie so oft 
in Mönchengladbach – eine bemerkens-
werte Teamleistung. Und damit meine ich 
nicht nur das Team der MGMG. Ich meine 
auch das außerordentliche Engagement 
erfolgreicher Unternehmer*innen, die 
ebenfalls vor 20 Jahren den Initiativkreis 
Mönchengladbach gegründet haben. 
Ihm sind viele Leuchtturmveranstaltun-
gen zu verdanken: Der Dalai Lama, 
Michail Gorbatschow, Israels Staatspräsi-
dent Shimon Peres, Verhaltensforscherin 
Dr. Jane Goodall und UN-Generalsekretär 
Ko�  Annan waren beispielsweise zu Gast.

Doch mindestens so wichtig wie die 
spektakulären Highlights sind viele 
kleinere Veranstaltungen für die Bürger*- 
innen, ist all das, was im Haus Erholung 
und der Kaiser-Friedrich-Halle möglich ist, 
deren Türen den Mönchengladbacher*- 
innen o� en stehen. 

Blicken Sie mit uns auf 20 Jahre MGMG! 
Die nächste Marketing-Ära für die Stadt 
prägt dann Friedhelm Lange, dem ich als 
Nachfolger von Peter Schlipköter einen 
guten Einstieg und viel Erfolg wünsche. 

Ihr Felix Heinrichs
Oberbürgermeister

blickpunkt stadtstadt Folgen Sie der Stadt auf: 
www.facebook.com/StadtMoenchengladbach 

www.twitter.com/StadtMG 
www.instagram/moenchengladbach_de 

www.youtube.com, Stadt Mönchengladbach

Folgen Sie der Stadt auf: 
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Neue Zeiten – neue Wege
Im klassischen Stadtmarketing bietet die 
MGMG als Full-Service-Dienstleister den städ-
tischen Gesellschaften ein professionelles 
Leistungsportfolio. Es reicht von analogen 
und digitalen Kampagnen im Multi-Channel-
Marketing bis zur hausinternen Umsetzung 
von digitalen Tools. Neu in diesem Jahr war 
die Kampagne „Stadtsommer“, die die MGMG 
gemeinsam mit der Stadt initiiert hat. Unter 
diesem Label wurden von Mai bis Ende 
September verschiedene Events, darunter 
Stadtfeste, Sportveranstaltungen, Konzerte 
und Bildungs-/Kulturveranstaltungen gebün-
delt auf dem Freizeit- und Tourismusportal 
deinmg.de präsentiert. Mit dieser Bündelung 
erreichten die Partner das gemeinsame Ziel, 
die Innenstädte und Stadtteilzentren wieder 
stärker in den Fokus der Wahrnehmung zu 
rücken.
Infos unter stadtsommermg.de

Tourismus 2.0
Demogra� scher Wandel, Digitalisierung, 
Nachhaltigkeit, die Zukunftsfähigkeit von In-
nenstädten und nicht zuletzt die Corona-
Pandemie stellen Städte vor neue Heraus-
forderungen. Im touristischen Marketing
ersetzt das Smartphone oft den analogen 
Gästeführer. Bürger, Touristen, Gäste von Ver-
anstaltungen, kaufkräftige Kundschaft in den 
Stadtzentren – sie alle wünschen sich aktuelle 
und mobil nutzbare Informationen und 

deckungsreise gehen – dafür gab es den Tou-
rismuspreis urbanana-Award 2020. Die drei 
Image� lme über Mönchengladbach wurden 
auf der Internationalen Tourismusbörse (ITB) 
mit Gold und Silber ausgezeichnet. 

Sei es das Suchen von Parkmöglichkeiten, 
über das Finden von Hotels, Sightseeing-Op-
tionen bis hin zu Restaurant-Insider-Tipps – 
auch im Stadtmarketing setzt die MGMG ver-
stärkt auf digitalen Besucherservice. Stadtmar-
keting-Portale wie das o�  zielle Freizeit- und 
Tourismusportal DeinMG samt Newsletter, 
CheckMG für junge Leute, das monatliche 
Stadtmagazin MG Aktuell, das ab November 
der Umwelt zuliebe ausschließlich online 
erscheint, Kanäle in den sozialen Medien, 
ein Blog sowie ein Online-Souvenirshop
runden das Angebot der MGMG ab.

Die MGMG – Marketing Gesellschaft Mönchengladbach hat in die-
sem Jahr Grund zum Feiern. Sie feiert ihren 20sten Geburtstag. 
Seit dem 1. Oktober 2002 hat sie die Aufgabe, die Bekanntheit, das Image und die Positio-
nierung der Marke Mönchengladbach zu stärken und den Menschen ein nachhaltig positi-
ves Bild der Stadt mitzugeben. Ziel ist es, ein integriertes partizipatives Stadtmarketing für 
die Einwohner, Investoren, touristische Besucher und den Konzern Stadt zu entwickeln.

Foto: MGMG

Foto: MGMG

Foto: MGMG

Die Skulpturenmeile 
digital entdecken!

Joseph Beuys’ Spuren als 
interaktiver Flashback!

Digitales Sightseeing mit 
Stadtplan & Smartphone!

Sightseeing auf 
eigene Faust?

Infos unter
stadttouren-mg.de

Erkunden Sie Mönchengladbach per 
digitaler Stadttour mit Ihrem Smartphone!

Laden Sie hier YONA kostenfrei auf Ihr Handy 

check-mg.de

Studieren, Wohnen, Freizeit, Karriere.
Check Mönchengladbach

1230
Veranstaltungen

5414
Stadttouren

35
Online Channel

9,75 Mio.
Eventbesucher

Filmpreisverleihung ITB 2019
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Marketing Gesellschaft
Mönchengladbach mbH

Voltastr. 2, 41061 Mönchengladbach
Tel. 02161-2552401 | info@mgmg.de | mgmg.de

Portale
deinmg.de
altstadtmg.de
ik-mg.de
check-mg.de

Veranstaltungs-
Hotline:

02161-2552444
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Mönchengladbach ist regelmäßig durch die 
Präsenz der MGMG auf der wichtigsten 
Messe für Tourismus und den Tagungs- 
und Kongressbereich, der ITB Berlin, so-
wie auf der Reise & Camping Messe Essen, 
Best of Events in Dortmund und der Nieder-
rhein Touristik Messe in Kalkar vertreten. Dar-
über hinaus sorgt die MGMG durch gut posi-
tionierte Ö� entlichkeitsarbeit auf verschiede-
nen Onlineplattformen und in touristischen 
Kooperationsnetzwerken für eine gute über-
regionale Strahlkraft der Vitus-Stadt.

Aber das ist noch nicht alles – mit mehr als 
200 Stadttouren pro Jahr bieten wir ein 
breites Sightseeing-Angebot für Freizeit- 
und Business-Reisende. Die Touren bietet 
die MGMG wahlweise in deutscher, engli-
scher, französischer oder niederländischer 
Sprache an. Ob eine klassische Stadtrund-
fahrt mit dem Bus oder lieber auf eigene 
Faust mit dem Rad oder dem Smartphone 
unterwegs, wir bieten viele digital unter-
stützte Touren mit Google Karten, Audios 
oder Augmented Reality. Das individuelle 
Nutzererlebnis steht für uns an erster Stel-

le: Alle Stadttouren sind auch zum Wunsch-
termin als Gruppentour auf unserem neuen 
Buchungsportal stadttouren-mg.de buch-
bar – eine telefonische Beratung im Vorfeld 
ist selbstverständlich. 

Professionelles Team an Bord
Im Auftrag der Stadt führt das Veranstal-
tungsteam der MGMG die jährlichen Groß-
veranstaltungen Turmfest Rheydt, Fest am 
See, Ritterfest und den Veilchendiens-
tagszug durch. Fremdveranstaltungen wie 
etwa den Megamarsch, das Weinfest 
(g)niessen, das Altstadt-Sommerfest, der 
Internationale Militärwettkampf IMM,
das Sommerkino und die Sommermusik 
Schloss Rheydt und noch viele andere be-
gleitet das Team mit Know-how und Freude 
am Veranstalten. Diese Veranstaltungen 
werden mit Marketing-Maßnahmen wie 
City-Light-Werbung, Flyern und Plakaten, 
aber auch mit Sachleistungen wie Bühnen-
bescha� ung, Organisation von Technik und 
Sicherheitsmaßnahmen unterstützt. 

Eines von vielen Highlights in diesem Zu-
sammenhang war die Etappe der Tour de 
France 2017 durch Mönchengladbach.
Die Strecke durch unsere Stadt war die längs-
te nach der durch Düsseldorf. Und sie hatte 
den einzigen Sprint. Das war ein Mega-Event, 
genauso wie die Hockey-WM 2008 bei der 

wir mit umfangreichen Marketingmaßnah-
men Mönchengladbach auf die internationa-
le Sportkarte gesetzt haben. Begleitend zur 
Frauen-Fußball-WM 2011 organisierten wir 
für die drei im Borussia-Park ausgetragenen 
Spiele ein Riesen-Public-Viewing auf dem 
Kapuzinerplatz und holten für das Rahmen-
programm die Band Juli in die Stadt. Span-
nend wird sein, im kommenden Jahr die Ho-
ckey-EM und die Special Olympics World 
Games 2023 begleiten zu dürfen. Über vier 
Tage, vom 12. und 15. Juni 2023, ist Mön-
chengladbach Host Town der Special Olym-
pics World Games (SOWG) in Berlin 2023 für 
die Delegation SO Nippon (mit 77 Personen). 
Auch hier ist die MGMG mit an Bord und un-
terstützt dieses Herzensprojekt. 

Top-Locations fordern 
Top-Leistung
Seit 2003 hat die MGMG die Aufgabe der 
Vermietung und Verpachtung der beiden 
städtischen Veranstaltungshäuser Kaiser-
Friedrich-Halle und Haus Erholung. In der 
Kaiser-Friedrich-Halle gibt es etwa 220 
Veranstaltungen und im Haus Erholung 
ca. 400 pro Jahr, die die MGMG mit Fach-
kompetenz und technischer Unterstützung 
durchführt oder begleitet. Um beide Häu-
ser über eine solch lange Zeit im Ranking 
der beliebtesten Locations in Mönchenglad-

bach oben platzieren zu können, benötigt 
es neben einem guten – immer dem Wandel 
der Zeit angepassten – Vermarktungskon-
zept, quali� zierte und motivierte Mitarbei-
ter und ein gutes Preis-/Leistungsverhältnis. 
Daran arbeitet das Team vor Ort mit Freude 
und nur so konnte es auch den schwierige-
ren Zeiten (Sanierungsmaßnahmen und eine 
zweijährige Pandemie) standhalten. 

Zu den Highlights in der Kaiser-Friedrich-
Halle darf man durchaus die Besuche 
der Nobelpreisträger wie z. B. Michail 
Gorbatschow, Ko�  Annan und weiterer 
zahlreicher Persönlichkeiten aus Politik und 
Wissenschaft und Kultur zählen. Aber auch 
eher ungewöhnliche Events wie die jährli-
che Hundemesse, die Tattoo Convention, 
die Ü30-Party und viele Veranstaltungen des 
Brauchtums waren hier zu Gast. Das Haus 
Erholung kann ebenso gut mithalten, so 
nahm Königin Silvia von Schweden dort 
in einem Festakt den Benediktpreis ent-
gegen. Aber auch der Städtetag, die Ensem-
blia-Erö� nung, Karnevalssitzungen, Hoch-
zeiten, Sommerfeste, Weihnachtsfeiern und 
Tagungen und Kongresse werden in beiden 
Häusern veranstaltet.

Seit 20 Jahren 
Initiativkreis Mönchengladbach
Was haben der Dalai Lama, Michail Gor-
batschow, Ko�  Annan, Garry Kasparov, 
Jimmy Wales, Jane Goodall und Vivienne 
Westwood gemeinsam? Sie alle waren in 
Mönchengladbach zu Gast. Ermöglicht hat 
diese beeindruckende Liste, auf die manche 
Millionen-Metropole stolz wäre, die Mön-
chengladbacher Unternehmerschaft des IK 
MG mit seinen 32 persönlichen Mitgliedern. 
Diese haben sich vor 20 Jahren als Initiativ-
kreis Mönchengladbach zusammengeschlos-
sen, um außergewöhnliche Veranstaltungen 
in die Stadt zu holen. Sehr schnell waren die 
Unternehmer ambitioniert an das Unterfan-

gen gegangen. Leuchttürme mit Strahlkraft 
weit über die Region sollten die Veranstal-
tungen sein. Doch diese einzigartige Erfolgs-
geschichte war in keiner Weise absehbar. 
„Als ich den Unternehmern die Idee vorstell-
te, haben manche gesagt: Nobelpreisträger? 
In Mönchengladbach? Versuchen kann man 
es ja mal ...“, erinnert sich Peter Schlipköter, 
Geschäftsführer der Marketing Gesellschaft 
Mönchengladbach (MGMG). Inzwischen wa-
ren mehr Nobelpreisträger zu Vorträgen in 
Mönchengladbach als wohl in jeder anderen 
deutschen Stadt. Ein absolutes Highlight und 
gleichzeitig die größte Veranstaltung in der 
20-jährigen Geschichte war der Besuch des 

Dalai Lama 2008. Dafür wurde eigens ein 
klassischer Flugzeug-Hangar am Mönchen-
gladbacher Flughafen als Veranstaltungsort 
hergerichtet.

Doch es sind nicht nur die besonders be-
kannten Friedensnobelpreisträger, die der 
Initiativkreis Mönchengladbach einlädt. Auch 
die spannendsten Wissenschaftler unserer 
Zeit kommen seit 20 Jahren in die Stadt. 
Prof. Dr. Günter Blobel, Prof. Dr. Theodor 
Hänsch, Prof. Harald zur Hausen und Prof. 
Stephan Hell gaben Einblicke in ihre Arbeit, 
diskutierten mit Schülern und stellten sich 
auf der Bühne den Fragen der Moderatoren. 
Auch diese haben entscheidende Bedeutung 
für den Erfolg. Entsprechend greift der Ini-
tiativkreis auf die besten ihrer Zunft zurück: 
Dunja Hayali und Ranga Yogeshwar etwa 
sind längst Stammgäste auf der Bühne der 
Kaiser-Friedrich-Halle. Auch Ste� en Seibert, 
Sabine Christiansen, Judith Rakers, 
Werner Sonne, Gero von Böhm, Matthias 
Opdenhövel und Max Moor kamen als 
Moderatoren und Moderatorinnen nach 
Mönchengladbach.

Viele der Vortragenden beeindruckten durch 
ihre Lebensleistung und ihren weiten Blick 
genau wie durch ihre Persönlichkeit. Es 
sind Abende, die nachhallen. Das gilt auch 
für zwei weitere Reihen, die der Initiativ-
kreis mit großem Erfolg entwickelt hat. Die 
Weltumrundung in einem Heißluftballon, 
der Stratosphärensprung aus 9.800 Metern 
Höhe oder die Entdeckung der gesunkenen 
Titanic – unter dem Titel „Pioniere der Welt 
in Mönchengladbach“ stellt der Initiativkreis 
Menschen vor, deren Pionierarbeit für ande-
re Vorbildfunktion hat. Einblick in ihre Arbeit 
gaben unter anderem Dr. Bertrand Piccard, 
Reinhold Messner, Jimmy Wales, Dr. Jane 
Goodall, Felix Baumgartner, Vivienne 

Westwood, Garry Kasparow, Henry Maske, 
Laura Dekker und Thomas Gottschalk.
Die besten und bekanntesten internationa-
len Chöre lädt der Initiativkreis seit 2004 ein. 
Zu hören waren in der Stadt die großen Kna-
benchöre wie die Wiener Sängerknaben 
und die Regensburger Domspatzen. Aber 

auch erwachsene geistliche Chöre und welt-
liche Chöre wie die African Angels machten 
Station in Mönchengladbach. Für große 
Resonanz sorgen zudem die Veranstaltun-
gen für Kinder, zum Beispiel die schon zum 
Kult gewordenen Taschenlampen-Konzerte 
der Berliner Band „Rumpelstil“. Zu seinem 
20-jährigen Bestehen sponsert der Initiativ-
kreis an 20 Grundschulen Erste-Hilfe-Kurse 
für Kinder. 

Wichtig ist dem Initiativkreis, den Bürgern 
der Stadt herausragende Veranstaltungen 
zu einem vergleichsweise geringen Eintritts-
preis anzubieten. Peter Schlipköter sagt: 
„Die Welt ist zu Gast bei uns. Und die Bürger 
der Stadt sind unsere Gäste bei diesen Ver-
anstaltungen.“ Angesichts der 20-jährigen 
Erfolgsgeschichte konstatiert Rolf Königs, 
Sprecher des Initiativkreises: „Die Veranstal-
tungen haben eine große Strahlkraft und 
Vorbildcharakter nicht nur in die Region 
Niederrhein, sondern auch in NRW und weit 
darüber hinaus.“ 

Blickpunkt stadt, Nr.119

Reinhold Messner

Haus Erholungurbanana-Award 2020Goldene Stadttor 2019 Kaiser-Friedrich-Halle

Exzellenz Shimon Peres

Königin Silvia/Verleihung des Benediktpreises

Michail Gorbatschow

S. H. Dalai Lama

Alice Schwarzer und Leymah Roberta Gbowee
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Vivienne Westwood und Dunja Hayali
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Mitwirkende im 
Initiativkreis Mönchengladbach 

Veilchendienstagszug
Veilchendienstagszug
Veilchendienstagszug

Fest am See

Turmfest Rheydt
Turmfest Rheydt Ritterfest

 



Mönchengladbach präsentiert 
Stars der Klassikszene
Mönchengladbach ist eine Musikstadt, die 
sich im Vergleich mit anderen Großstädten 
unbedingt messen kann. Im Mittelpunkt des 
vielseitigen und attraktiven Musiklebens der 
Vitusstadt stehen die verschiedenen Kon-
zertreihen. Neben den Sinfonie- und Chor-
konzerten der Niederrheinischen Sinfoniker 
erfreuen sich die Meisterkonzerte in der 
Kaiser-Friedrich-Halle bei den Musikfreun-
den großer Beliebtheit. Sie bieten spannen-
de Begegnungen mit Stars und Newcomern 
der internationalen Klassikszene wie 
Sabine Meyer, Giora Feidman, Pepe 
Romero, Nils Mönkemeyer, Xavier de 
Maistre, Víkingur Olafsson, Michala Petri, 
Maurice Steger, Nemanja Radulovic, 
Gautier Capuçon, Quatuor Ebène, vision 
string quartet, Ma’alot Quintett oder Sin-
ger pur und vielen anderen mehr. Die hohe 
Qualität der Konzertreihe, die seit 2004 von 
der Marketing Gesellschaft Mönchenglad-
bach mbH im Auftrag der Stadt geplant und 
durchgeführt wird, ist nicht zuletzt der För-
derung durch die langjährigen Sponsoren 
– den Verein der Freunde und Förderer der 
Musik in Mönchengladbach, die Josef und 
Hilde Wilberz-Stiftung und der Gladbacher
Bank – zu verdanken. 
Auch die Saison 2022/23 verspricht wieder 
spannende musikalische Begegnungen: vom 
schwungvollen Auftakt mit Bolero Berlin, 
einem Spitzenensemble der Berliner Phil-
harmoniker, Posaunisten Peter Moore bis 
zum klangstarken Finale mit dem virtuosen 
Blechbläser-Quintett HARMONIC BRASS.

Neben den Meisterkonzerten bieten die 
sechs Schlosskonzerte im stimmungsvollen 
Ambiente des Rittersaals im Schloss Rheydt 
abwechslungsreiche und vielfältige Pro-
gramme mit namhaften Interpreten und un-
terschiedlichsten Besetzungen. Der Zyklus 
„Junge Virtuosen“ stellt im Schloss Rheydt 
hochbegabte junge Musiker am Beginn ihrer 
musikalischen Laufbahn vor. 
Als ältestes spartenübergreifendes Festival 
des Landes verwandelt die Ensemblia seit 
1979 Mönchengladbach alle zwei Jahre in 
eine große Bühne für zeitgenössische Kultur. 
In über 20 Veranstaltungen bietet sie weit 
gefächerte Programme, die schwerpunkt-
mäßig Neue Musik berücksichtigen, aber 
auch andere Kunstsparten einbeziehen und 
Grenzüberschreitungen wagen. Spannend, 
aufregend und überraschend anders präsen-
tiert sich das Festival immer wieder neu, 
immer wieder erlebenswert. Das Programm 
wird von der MGMG in Zusammenarbeit 
mit den Kulturinstitutionen der Stadt zusam-
mengestellt. Die Ensemblia 2023 � ndet 
vom 14. bis 18. Juni 2023 statt.

Ein Blick auf die letzten 20 Jahre 
„Wenn ich auf 20 Jahre Marketing Gesell-
schaft Mönchengladbach zurückblicke, sehe 
ich viele spannende Aufgaben, denen wir 
uns als Unternehmen mit Engagement, 
Durchhaltevermögen und guten Partnern in 
der Stadt gestellt haben. Es gab viel Licht, 
Gott sei Dank selten Schatten, wie die lange 
Zeit der Pandemie, die auch unser Unter-
nehmen in einigen Bereichen zum Pausieren 
gezwungen hat. Wir haben die Zeit genutzt 

und neue Impulse in vorhandene Themen-
felder gesetzt, neue Projekte initiiert und 
neue Kooperationen gebildet. 
Ich möchte mich ganz herzlich für die über 
die Jahre statt� ndende Unterstützung der 
Stadt, des Aufsichtsrates, der Mönchenglad-
bacher Unternehmen und der städtischen 
Gesellschaften bedanken. Mit diesen starken 
Partnern an der Seite waren wir als Gesell-
schaft immer gut aufgestellt. 
So wird sich aber auch in Zukunft, wenn ich 
das Unternehmen vertrauensvoll an meinen 
Nachfolger Friedhelm Lange übergeben 
darf, die Marketing Gesellschaft Mönchen-
gladbach selber in ihrer Zielsetzung und 
ihren Aufgaben immer wieder überprüfen 
und neu ausrichten“, so Geschäftsführer 
Peter Schlipköter.

Zukunft der 
Marketing Gesellschaft
Wir erleben eine Zeit mit grundlegenden und 
oftmals nicht vorhersehbaren Veränderun-
gen, die in einem hohen Maße das Verhalten 
und die Einstellungen der Menschen verän-
dern. Neue Technologien und Angebote ver-
ändern das Informations-, Mediennutzungs- 
und Konsumverhalten. Die zunehmende 
Bedeutung digitaler bzw. virtueller Welten 
reduziert den persönlichen, zwischenmensch-
lichen Austausch und das Bilden starker 
persönlicher Netzwerke. Hierdurch droht die 
Identi� kation mit dem eigenen Standort 
verloren zu gehen. Hinzu kommt, dass auf ab-
sehbare Zeit nicht nur Waren, sondern auch 
quali� zierte Arbeitskräfte zur Mangelware zu 
werden scheinen. 
Diese und weitere Rahmenbedingungen 
werden die zukünftige Ausrichtung der 
Marketing Gesellschaft anhand der Ziele der 
Städtischen Gesamtstrategie beein� ussen. 
Sie erfordern eine Fokussierung bei der Ziel-
gruppe und bei den Themen und Inhalten, 
aber auch eine Fokussierung im Zusammen-
spiel mit den städtischen Beteiligungsgesell-
schaften und gestaltenden Organisation in 
Mönchengladbach. 

„Für die MGMG bedeutet das ganz konkret, 
die Stadtgesellschaft und Einwohner zu akti-
vieren und einzubeziehen und ein Umfeld 
des gemeinsamen Gestaltens zu entwickeln. 
Es gibt bereits positive Beispiele wie aus einer 
stärkeren Partizipation auch unternehmeri-
sches Handeln erwächst. Diese Beispiele gilt 
es zu wiederholen. Die zahlreichen Events ge-
ben dem Ziel der O� enheit und der Möglich-
keit zur Teilhabe einen greifbaren Ausdruck. 
Insbesondere mit der WFMG sollen die Stär-
ken gebündelt und eine integrierte Standort-
entwicklung gewährleistet werden“, sagt der 
neue Geschäftsführer Friedhelm Lange.
Die MGMG wird Marketing noch stärker als 
Ausrichtung an den Bedürfnissen der Kunden 
verstehen und diese über die Nutzung von 
Daten und den direkten Dialog identi� zieren. 
Ebenso wollen wir zur kontinuierlichen 
Weiterentwicklung der MGMG und zur Steue-
rung der Maßnahmen die umfassenden 
Möglichkeiten der Erfolgsmessung nutzen. 
Die Marketing Gesellschaft verfügt über viel 
Leidenschaft und ein breites Spektrum an 
Kompetenzen und Werkzeugen im Stadtmar-
keting. Diese gilt es neu zu orchestrieren und 
mit Blick auf die zunehmende Digitalisierung 
zu erweitern. Die Fähigkeit sich auf neue 
Rahmenbedingungen und sich wandelnde 
Plattformen und Technologien ein zustellen 
wird eine Grundvoraussetzung für erfolg-
reiches Stadt- und Standortmarketing der 
Zukunft. 
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